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Ein automatisches Großbasis - Peilgerät auch f ür kteine Ftugptätze -
mit direkter, eind eutiger Zielkursanzeige

Peilgenauigkeit + 'l o

Zielkursanzeige (QDM) dreistellig in Zilfern
Grobanzeige der Fl ichtu ngszuord n u ng durch 36 Glimmlampen
Kein geschultes Fachpersonal notwendig
Geringer Platzbedarf
Ein für diese Preisklasse beachtliches Gerätekonzept
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Eigenschaften und Anwendung
Der VHF Kompaktpeiler NP B ist eine im Frequenzbereich von 117,5 bis 136,5 Ny'Hz nach dem Kompensations
prinzip arbeitende Großbasis Dopplerpeilanlage, die sich aufgrund ihrer Konzeptlon auch für kleinere, dem

Sport-, Privatreise- und Werkverkehr dienende Flugplätze eignet. Der Peiler liefert automatisch e ne direkt
ablesbare Anzeige des Zielkurses zur Peilstelle (QDN4) sowie eine Crobanzeige der Rrchtung zum gepeilten

Sender (Bichtungszuordnung QDR). Die Sprachmodulation des gepei ten Senders kann glelchzeitig und un-

beeinflußt durch den Peilvorgang abgehört werden. Ein in das Gerät einsetzbarer VHF-Sender für sechs

Kanä e erweitert die Einrichtung zu einer vollwertigen Funkanlage frlr den Boden-Bord Sprechverkehr.
Die Großbaslsantenne, bestehend aus 16+1 Einzelantennen, nrmrnt das zu peilende Signal auf. Die Mittel-
antenne dient außerdem als Sende und Empfangsantenne für den Nachrichtenverkehr. Die Peileinrichtung, in

steckbare Kassetteneinheiten gegliedert, ist je nach Wunsch nur für einen Kanal oder sechskanalig eingerich-
tet. Der Zielkurs wird rn Form einer dreisteLligen Z fferngruppe, die Richtungszuordnung durch eine von 36 auf
einem Kreis angeordneten Glimmlampen angezeigt. Ein zusätziich lieferbares Peilanzeigepult mit Lautsprecher
und Mikrofonanschluß ermöglicht die Durchführung des Betriebes auch an einem von der Peileinrichtung ent-

fernten Od, so daß die Peilstelle selbst am peiltechnisch günstigsten Standort aufgestellt werden kann.

Die Peilgenauigkeit beträgt in reflexionsarmem Gelände t 1". Die Anlage erlaubt somit Peilungen entspre-
chend den CCIR-Empfehlungen für Peilgenauigkeit und Positionsangaben, Klasse "A. (höchste Anforde-
rungen), vom Februar 1965. Reflexionseinflüsse der Umgebung auf die Peilgenauigkeit sind im Vergleich
zu Adcockpeilern auf etwa ein Viertel reduziert.

Arbeitsweise und Aufbau

Der VHF-Kompaktpeiler NP 8 arbeitet nach dem Großbasis-DoppLer-Verfahren mit einer AntennenanLage.

bestehend aus 16 auf einem Kreis von 2,6 m Durchmesser angeordneten )./4-Antennen und einer i,/4-Mittel-
antenne auf einer gemeinsamen Bezugsfäche, die für eindeutige elektrische Verhältnisse sorgt und Störun'
gen von unten abhält. Die im Mittelpunkt des Kreises bef ndliche Antenne dient gleichzeitig als Nachrichten

antenne. Der unterhalb der Bezugsfläche angebrachte, ohne mechanisch bewegte Teile arbeitende Antennen
kommutator bewirkt zusammen mit einem Modulator, daß de 16 Antennen sich wie eine auf dem Antennen'
kreis umlaufende Einzelantenne verhalten. Das empfangene Signal wird dadurch mit der Umlauffrequenz von

170 Hz frequenzmodullert und gelangt dann an den Peilempfänger. Der Demodulator erhält die ZF des Pe

empfängers und die ZF des an der Mittelantenne angeschlossenen Nachrichtenempfängers. Dadurch wer-
den Frequenzablagen zwischen Sender und Empfänger sowie störende, vom Sender stammende Frequenz

modulationen in ihrer Wirkung auf die Peilung kompensiert. Am Ausgang des Demodulators steht die irn An-

tennensystem erzeugte Freq uenzmod u lation als sinusförmige Peilphasenspannung (170 Hz) zur VerfugunE
lhre Phasenverschiebung gegenüber einer vom Steuergerät des Antennenkommutators gelieferten Bezugs
phasenspannung stellt eindeutig den Azimutwert des gepeilten Senders dar. lm Peilsichtgerät wird diese
Ph asenve rsch iebung gemessen und - zur Erhöhung der Genauigkeit - über 180 simulierte Umläufe des A.
tennensystems (bei kürzerer Signaldauer über 36 Umläufe) gemittelt. Das Ergebnis wird als Winkelwert des

Kurses zur Peilstelle (QDM) durch drei Ziffern Anzeigeröhren dargestelit. Zur Grobanzeige der Richtungszr
ordnung leuchtet eine von 36 kreisförmig zu einer Windrose angeordneten Glimmlampen auf.

Als Peil- und Nachrichtenempfänger finden zwei ein- oder sechskanalige Uberlagerungsempfänger Verwe.r
dung, deren gemeinsame Oszillatorf req uenz quarzgesteuert ist. Die Einstellung auf die gewunschien
Empfan g sfreq ue nzen erfolgt bei Einkanalanlagen durch Austausch des Steuerquarzes, bei Sechskana an

lagen durch Drücken der Kanalwahltasten am Peilsichtgerät, wobe die Kanalfrequenzen durch entspre
chende Quarze im Empfänger festgelegt sind.
Vol transistorierung und Kassettenbauweise ergeben hohe Betriebss iche rhe it und einfachen Service. Der
Kompaktpeiler kann aus dem Netz oder, mit einem speziellen Netztei , wahlwe se aus dem Netz oder
aus einer 24-V-Batterie mit Strom versorgt werden. Das Baugteinprinzip erlaubt e n Hinzufügen aller Zu-
satzgeräte ohne Anderung der Grundanlage. So lassen sich z. B. Abhörverstärker oder VHF-Sender nach

träglich einsetzen. Ebenso sind die Empfänger bei Umstellung von Ein- auf Sechskanal Version austausch-

bar. Soll die Bedienung von einem Ort aus erfolgen, der von der Pei stelle abgesetzt ist, so kann ein Peil-

anzeigepult angeschlossen werden, das neben dem Anzeigeteil Lautsprecher, Lautstärkeregler und Mikrofon-
anschiuß sowie bei Sechskanal-Ausführung Drucktasten für die Kanalwahl enthält. Mit Hilfe eines Ort/Fern

Umschalters am Peilsichtgerät läßt sich die Bedienung wahlweise an einer der beiden Stellen durchführen.
Ein als Ergänzung lieferbarer, für sechs Kanäle ausgelegter VHF-Sender hat eine Trägerleistung von ca.

7W. Die Auswahl der ebenfalls quarzgesteuerten Sendekanäle geschieht gleichzeitig mit der Empfänger-
einstellung durch die Kanalwa h ltaste n.
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Bild I Prinzipschaltbild des VHF-Kompaktpeiters Np 8

.ü | p" "^,"""-L l putr'

/ .onr'.1. e,n0",,.n..

117,5...136,5MH2
sechzehn ?./4 Antennen auf einem Kreis von 2,6 m
Durchmesser:
eine t./4 Antenne als Mittelantenne;
gemeinsame Bezugsf läche

r 1 (typischer Wert)
r 0,5 max.
Feldstarkebedarf (bei vertikaler Polarisation) 5uV/m
für Peilschwankungen von t2 (gemessen bei ener
Antennenkabellänge von 15 m)
4

a) als dreistellige Zifferngruppe (QDM)
b) Richtungszuordnung (QDR) durch Auf euchten einer

Glimmlampe aus einem Kreis von 36 G lmrnlampen
je nach Netzteil
1 151 12512201235 V X 100/6, 47 . . . 63 Lz
90 VA ohne Sender
180 VA mit Sender

zcv!13"1,
3,5 A ohne Sender
5,1 A mit Sender

484 x 305 x 495 mm

35 kg
100 kg
140 kq

Technische Daten

Freq uenzbereichr)
Peilantennensystem

Fehlergrenzen der Pei ung (bei Feldstarken
)> 20 gV/m in reflexionsarmem Gelände)
Anzergeunsrchcrhe,r oer Diq td "^7eße
Pei empl,nd chkeit

Verbesserungsfaktor gegenriber Ref lexlonen2)
Peilarzerge

Str omversorgung
Nptzanscl'uß

Batteriebetrieb

Abmessungen des Gerätesatzes über alles
lBxHxT)
Gewicht

Ceratesatz
Peilantennensystem (ohne Tragmast)
Pellantennensystern (mit Tragmast 3,7 m) . .

Zugelassen vom Fe rnme ld etechn ischen Zentralamt unter der Nr. LO-25/67
Zugelassen von der Bundesansta t für Flugsicherung unter der Nr. B-451/67
Bestellbezeichnung siehe letzte Seite

0uarze zur FrequenzfestleSUio s nd gesondert zu
Der Verbesserungsraktor w rd aus dem Vergleich der Pe lanzeigen Großbasis Dopp e.pe lerlKle nbas,sädcock be q € chem A!fsre u.asort



Grund- und Zusarzausrüstung des Kompaltpeilers NP 8
(Sc+|ematische Darstellung)
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Zusammenstellung der Baugruppen

Bengnnung
Typcn-
bez€idrnun( ') Bemerl(ung

I Großbasispeilantenne
(ohne Mast)

NP 8-1

B
Ohne Verbindungskabel (si€he Pos. 7). Mlt Antennen-Kommutator
NA 80r-1

2 Gerätegrundau grügtung

einkanalig
NP 8-211 Steuerquaz QDH 63411 je nech gewünsdlter Frequenz geaondert zu

bestellen

3 Gerätegrundausrüstung
sechskanallg

N P 8-216 B Steuerquarze QDB 75403 je nach gewünschter Frequenz gesondert

zu begtellen. Kanaltasten am Sidtgerät graviert mit der jeweiligen

Frequenz

4 Magt NP 8-3 D Masthöhe 3,7 m. Für Aufbau lm Gelände

5 Selvlcematerial NP 8-4 D

6 Aufbsuwerkzeug NP 8-5 D Empfehlenswert bel mobilem Betrieb

7 Verbindungskabelsatz NP 8-6
B

Verblndung zwischen NP 8-1 und NP 8-2/..
Bei Bestellung gewünschte Kabellänge angeben (< 50 m)

8 Verbindungskabelsatz NP 8.7 D Verbindung zwlschen NP 8-21.. bav. NZ 130-2 und NA 812/..
Gewünschte Länge angeben (( 100 m; mit Spezialkabel < 200 m)

I Verbindungskabelsatz NP 8.8 D Verbindung zwischen NP 8-2l . . und NZ 130-l
Bei Bestellung gewünschte Kabellänge angeben (< 10 m)

l0 Antennenkommutator NA 80r-1 D Gehört zu NP 8-1. Nur zu NA 801-33, ggf. gesondert zu bestellen

12 Hindernisleuchte NA 80t-31 D Anzahl nac$ Bedarf.
Kabellänge und Lampenart je nach Bedarf

t3 Antennennachbildung NA 801-33 D Zur Uberprüfung dee Peilers ohne Antennensystem. MltVerbindungs-
kabeln zu NP 8-2/. . und zum Meßsender (mit N-Buchse) z. B. Pos. 16

t4 Netzteil NA 804/24 c Anstelle von NA 804. Mlt Batteriekabel (2 m). Fü. Netz- und Batterie-

betrieb (24 V), bel Netzausfall automatische Umschaltung €uf Batterle

't5 Abhörver€tärker NA 808 c Anstelle von NA 808i. Für Lautsprecfier und Kopfhörer

r6 Pellprüf6ender
sech6kanalig

NA 809 D Wahlweige Batteriebetrteb lder Betrieb über Kabel von der Peilein-
richtung aus möglidr. Steuerquarze QDB 75402, Kabel (siehe Pos. l7)
und/oder Batterieteil gesondert zu bestellen

t7 Verbindungskabel NA 809-20 D Verbindung zwischen NP 8-2/. . und NA 809

Bei Bestellung gewünscile Kabellänge angeben (< 100 m)

18 Laut€precher NA 810 D Nur in Verbindung mlt NA 808. Mit 2 m Kabel

r9 Peilanzeigepult NA812/1 D Vorzugswelse in Verbindung mit NP
8-211. Ohne Verblndungskabel (slehe

Pos. 8)

Die Grundausrüstung
NP 8-2l.. muß mit NA
808 ergänzt werden,
wenn Abhören am Peil-
anzeigepult mögllch seln
soll (Kopfhörer oder
Lautgprecher)

20 Peilanzeigepult NA 812/6 D Nur in Verbindung mit NP 8-2/6
Kanaltasten mit der jewelllgen Fre-
quenz graviert. Ohne Verbindungs-
kabel (siehe Pos. 8)

2t Kopfhörer zBH 110 D An6chlußmöglichkelt an NA 808, NA 8081 oder Na 812/. .

23 Digitale Fernüber-
tragungs- und Fern-

steuereinrichtung

NZ r30 D Bei Entfernung ) 100 m (bzw. 200 m, 6i€he Po6. 8). Bel Entfernung

> 10km zusätzlidr WT-Einrichtung erforderllch. Ohne Verbindungs-

kabel zu NP 8-2/.. (5iehe Pos. 9)

26 VHF-Sender
sechskanalig

su 001/2501 c Steuerquarze QDB 75402 je nach Frequenzen und bei Netzbetrieb

Netzbaust€in HS 8992 gesondert zu bestellen

27 Mikrofon 28t 44052 D Anschtußmöglidrkelt an SU 001/2501 oder NA 812/. .

.) A - crundausdgtunE etnkanattg; B - crundausrüstung sechskanallg; C: wahlwelse bei Bedadi D: Zusatzaüsrlstung bei Bedarf



Antennensystem und Zusatzausrüstung zum NP I
Großbasis-Peilantenne NP 8-l

Das Pe antennensystenr (m t
Antennenkommutator NA 801 1)

lst aui elnefir N/laststuck von ca.
,10 cm Lange aufgcbart M t
e nem Fußf ansch rst es aLri

großere lVasten aulsetzbar
(F anschd urcirnresser 220 'r'r
Lochkre sdurchmesser 180 T
Lochtei ung 360/8 ).

Mast NP 8-3

::

a- a.

'b*_-
Deser lreqnast von 3.; n' Li. ge si ilrr Cen Aufba! des

Art-.nnensysie ns rnr Ge ancle aeaiiiai'i iA!spi]ni.ungen wer
clei mtge eiert). - Be siatoaa-er !.-;r_,:Lr sndanste eder
nr tge eferten l-lar ige Be',oiri.r-.i. --e :e n.ch Ze chnung
l.lA 8C1 34 errpleh ensiwert Ai-.1e e l''.-i a i.e'i .illd aL]siuh
..1-.-- ^ .u w_ ,,..

Peilanzeigepult NA 812/. .

Das Peilanzelgepult dient zur Anze ge des Pe L

wei'tes Lrnd zur FernbedLenung Ces Pe lers (ern

schließlich des VHF-Senders) wenn Pei er und

Bedienplatz getrennt aufgeste t werden Es rst

einkana g (NA 812/1) und sechskanalig (NA

812/6) I eferbar.

VHF-Sender SU 001/2501

Dei scchskana ge. air'rillituclenmodu ieite VHF Sender erganzt der'l

Perler uu err)ei vo; $/ertgen Boalen Borc]-Sprechan age. Se ne lrN

Frequenzbere ch von 1175 irs 1365 MHz durch Steuerquarze fest
ge egten Kani, e s nd alurch e nen Kara wahischar tcr oder bei Verwer
dunal m t der sechskara gen Pet anlage durch deren Kana wah taste.j
w.h bar D e Trager e si!ng betragt 7 W an 50 !)

llilt[[t
\1\r!*Ria,r,

-T&&:Antennennachbildung NA 801 -33

D e Antennennachb dung ermog chL e ne Llberprufung des Pe ers

ohne Antennensystem. A'-r l6 A!sgängen \./erden Phasenverhät
nisse nachgel-. ldct, w e s e zw schen den Ausgangsspannungen der E nzelantennen des Antennensystems
aul'qruncl der räum chen Anordnung auftreten. Ein 17 Ausgang iefert e ne arnpiituclenr cht ge NachbiLdung
der Spannung der l,,4ltte antenne

- i*..
.: .-'\: - iriile: -\..r ,-. \r/*

'' \'r, 'a\J



Lauisprecher NA 810

Zurr Abhoren aler NachrLchten nforrnat on tst eln

Lautsprecher m t elngebaLrtem Lautstarkereg er

eferbar Zu seLnem Betrieb st der Abhörver

siar-ker NA 808 erforder ch.

Hindernisleuchte NA

Ber Be.larf konnen

leuchlen angebracht
na en Vorschr ften

ch e r'r

801-31

an der Antennc H ndernrs

werden. al e den rnternat o

der F LIgsicherung entsPre

NA 810

NP 8.7

NA 801-31

Verbindungskabelsatz NP 8-6

Verb ndet das Antennensystem (NP 8 i) m t denr

Geratesatz (NP B 2/ ) Be Besto lng b tte dre

qewünschte Lanqe anqeben (max 50 m)

Verbindungskabelsatz NP 8-7

Vcrbrndet das Per anzegepult (NA 812i )mt
dem Geralesatz (NP 8 2, .) bzw. .n t dem l ern

arbertraqungsgl]rat A (NZ 130 2) Be Beste lun!l

bitte dre ge'"!ilnschte Lange angeben (lllax 100 rn.

ber Spezialkabel max 200 m).

Mitgeliefertes Zubehör NA 8l 1-5

E n Zubehor kasten enthalt:
I Net.,kabe R&S Sach Nr. LKA 08025

2 NF Acl.rpterkabe NA 8l 1 1 1i60

3 HF AdapterkabeL NA 811 10i60

frsatzs cherungen Ersatzlampcn. Lampenzreh-or

Servicematerial NP 8-4

Fur Kontro Lr'rd Reparatürarbertcn nütz ches

Servrcematera st in e nem praktlschen Kunst

stoffkasten erhaltlrch. Er cnthalt neben verschLe

de ncn Schraubendrehern Adapterplatten, um

e nzelne SreL-l,drler du)6 nd b o'r La t6 b'
tre ben zu können

Aufbauwerkzeug NP 8-5

3e mobrlem Betrieb st zum Aufbau des Trag-

mastes beL Bedarf eln Kasten mlt entsprechen-
dem We rkzcug lcferbar.

N 5 189



VHF-KOMPAKTPEILER NP B

Bestellbezeichnung (Ceräteg ru n da us rri stu n g)

Elnkanalige An age > NP 8 2/1

Sechskanalige Anlage ) NP 8-2/6

Vorderansicht NP 8.2/6 mit VHF-Sencter Flückanslcht NP 4.2/.. mit

Vorderansicht

i VHF Sender SU 001/2501
(ber Grundausrustung Blindplatte KAF 10123)

2 Pe s chtgerat NA 803/1 bei NP B-2/1 (einkanalig)
Per s chtgcrät NA 803i6 bei NP 8 2/6 [sech.;kana ig)

3 Neizteil NA 801,

(Netzteil NA 804/24: wahlwcise bei Bedarf)

4 Steuergerat NA 805

5 Pe demodu ator NA 806

6 VHF Kanalemplanger Eu 25002l2l2 bei NP B-2/1 (einkanaligi ke n Steuerquarz erforder tch)
VHF Kana empfanger EIJ 250041212 bei NP B-2/6 (sechskanalig; keine Steuerquarze erforder jch)

7 VHF Kanalempfanger EU 250021211 be NP 8-2l1 (einkana g; Steuerquarz QDH 634 -)
VHF Kanalempfanger E0 2500a1211 ber NP 8-2/6 (sechskanatig; Sieuerquarze eDB 75403.)

Bückansicht

B Abhörverstarker NA 808 für La uts p recherbetrie b
(bei Grundausrüstung Blindejnschub NA 8081, nur für Kopfh ö re rbetneb)

I Mod ulator NA 802

Aus den in diesem B att aufgeführten Bauste nen lassen sich be Bedarf auch größere Pet anlagen zusammen-
stellen (2. B. fur Simultanpeilung). Näheres auf Anfraqe.

') Quaze s nd !nter Angabe der gewunschten Empfa.qsfreq!enzcn cesondert zu besteIen

BtlHIlE & SCHWARZ
Pr nt.d in Western Gcrm!ny

S(ltl0 MÜNCHEN 80

Änder!ngcn vorbehalten

MÜHLD0BFSTß. t5 . TEL. (08t ll 40lsBt . TETEX 23703
Daten ohne Toler.nz nennen led a ch die cröße.ordnlno s6l (B)N 5,1&9


